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500 Jahre Reformation! 

Für die einen ist es ein Jubiläum, ein Grund zum Jubeln. Und 
doch kann und will man es nicht so feiern wie in vergange-
nen Jahrzehnten und Jahrhunderten. Nach Jahrzehnten von 
Kriegen, Anfeindungen, Beschuldigungen haben die Kirchen 
der Reformation und die Katholische Kirche Wege zueinan-
der gefunden, die angesichts der schwierigen Vergangenheit 
alles andere als selbstverständlich sind. 

Für die Katholische Kirche und ihre Mitglieder stellt sich die 
Frage, wie gehen wir mit diesem Jubiläum um. Diese Frage 
setzt allerdings voraus, dass man weiß, um was es bei der 
Reformation ging, was dazu führte und was bleibend für 
evangelische Christinnen und Christen vom reformatorischen 
Erbe wichtig ist. 

So liegt es nahe, sich tiefer mit diesem Jubiläum zu beschäf-
tigen und damit auch eine Einblick in das reformatorische 
Ringen, den leidenschaftlichen Glauben der Reformatoren 
und ihrer Anhänger, die Erfahrung von Befreiung, die die 
Reformation für viele bedeutete, kennenzulernen. Dazu soll 
diese Vortragsreihe dienen. Ebenso naheliegend ist es, sich 
von evangelischen Christen informieren zu lassen, um  ihre 
Sicht zu verstehen.  

Aber: Eine solche Vortragsreihe würde zu kurz greifen, 
würde sie sich nur auf die Reformation und die Trennung der 
Kirchen beziehen. Denn: Die Konfessionen suchen in der 
ökumenischen Bewegung einen Weg zueinander, und das 
nicht erst seit gestern. So stellt die ökumenische  Perspekti-
ve einen wesentlichen Teil der Reihe dar. Zum einen geht es 
um die spannende Geschichte und die Entwicklung der 
Ökumenischen Bewegung und zum anderen um den Ausblick 
und die Perspektiven der Ökumene heute - auf dem Hinter-
grund ihrer Geschichte. 

So soll diese Vortragsreihe nicht nur informieren, sondern 
auch helfen, einander näher zu kommen und die Unterschie-
de kennenzulernen und zu verstehen.

Hans R. Haase, Pfr.                 Dr. Corinna Morys-Wortmann
  
  PD DDr. Jörg Bölling 

500 Jahre Reformation?

Und was haben wir als katholische Gemeinde damit zu tun? 
Reformation assoziiert man doch auch mit Kirchenspaltung 
und Glaubenskriegen. Haben wir in der heutigen Zeit mit 
dieser Feier irgendetwas zu tun? Was bedeutet überhaupt 
Reformationsjubiläum angesichts der - wenn auch nicht auf 
allen Ebenen in gleichem Maße - sich immer besser entwi-
ckelnden Ökumene?

Viele Fragen? Und auch die nicht ganz unerhebliche Frage: 
Was wissen wir eigentlich von der Reformation? 

Wir denken, dass die Reformation letztlich auch die katholi-
sche Kirche positiv beeinflusst hat. Aber wie genau und was 
Reformation (für uns) bedeutet, dieser Frage möchten wir im 
Jahr des Reformationsjubiläums nachgehen. 

Diese Vortragsreihe wird deshalb in ökumenischer Perspektive 
die Jahre vor und während der Reformation und die daran 
anschließenden Entwicklungen beleuchten, erklären und 
begreifbar machen. 
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500 Jahre Reformation in 500 Minuten

Was jeder über die Reformation wissen sollte

19. Februar 11 Uhr   Sehnsucht und Sorglosigkeit? Am Vorabend der Reformation
       PD DDr. Jörg Bölling, Seminar für Mittlere und Neuere Geschichte, Göttingen

11. Juni  11 Uhr c.t.   Die Deutung Luthers und der Reformation - ein Durchgang durch die Jahrhunderte
       Prof. Dr. Dr. h.c. Thomas Kaufmann, Lehrstuhl für Kirchengeschichte, Göttingen

20. August 11 Uhr c.t.   Der Beitrag der Reformierten zur Reformation der Kirche
       Dr. Martin Heimbucher 
       Kirchenpräsident der Evangelisch-reformierten Kirche, Leer
      

29. Oktober 11 Uhr c.t.   Lernwege in der Ökumene. 
       Reformatorisches Gedankengut in der (Römisch-) Katholischen Kirche
       Prof. Dr. Dorothea Sattler, Leiterin Ökumenisches Institut, Münster

10. Dezember 11 Uhr c.t.   Ökumene: Heilung der Erinnerung - Blick zurück und in die Zukunft
       Weihbischof em. Dr. Hans-Jochen Jaschke, Hamburg

       Die Vorträge finden jeweils im Anschluss an den Gottesdienst im Pfarrheim von 
       St. Paulus statt - vor Beginn der Vorträge laden wir zum Kirchenkaffee ein.


